
KIRCHLICHER ANZEIGER FÜR DAS BISTUM HILDESHEIM 

8 12.12.2019

Allen Priestern und Diakonen,
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
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und ein gesegnetes Jahr 2020
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Deutsche Bischofskonferenz

Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Aktion Dreikönigssingen 2020

Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Begleiter aus den Gemeinden, Gruppen und 
Verbänden,
liebe Schwestern und Brüder!

Zu Beginn des neuen Jahres sind die Sternsinger wieder 
unterwegs. Sie gehen zu den Menschen in ihren Wohnungen 
und Häusern, um ihnen den Segen zu bringen. Dabei 
sammeln sie für Kinder-Projekte in über 100 Ländern.

Die 62. Aktion Dreikönigssingen steht im Jahr 2020 
unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein – Frieden! 
Im Libanon und weltweit“. Bei ihrer Aussendung trug 
Jesus seinen Jüngern auf: „Wenn ihr in ein Haus kommt, 
so sagt als Erstes: Friede diesem Haus! Und wenn dort 
ein Sohn des Friedens wohnt, wird euer Friede auf ihm 
ruhen“ (Lk 10,5–6a). Jesus Christus trägt allen auf, die in 
seinem Namen kommen, Frieden zu bringen, heute uns.

Papst Franziskus betont, dass wir derzeit mehr denn 
je „Gestalter des Friedens“ brauchen. Die Sternsinger 
gehören dazu. Ihr Motto macht deutlich: Jedes 
Kind kann zum „Gestalter des Friedens“ werden.

Indem die Sternsinger weltweit Projekte unterstützen, 
die zur Lösung von Konflikten beitragen, sind sie 
Gestalter des Friedens. Wenn sie Kindern ermöglichen, 
die durch Kriege traumatisiert wurden, ihre 
Erfahrungen zu verarbeiten und soziale Bindungen 
neu aufzubauen, bringen sie Frieden. Im Beispielland 
Libanon helfen die Sternsinger Geflüchteten, ein 
friedliches Zusammenleben mit den Einheimischen und 
untereinander zu verwirklichen. Die Sternsinger sind 
ein Segen für Kinder und Familien überall auf der Welt.

Wir bitten Sie herzlich, mit Ihren Gaben und Ihrem 
Wohlwollen dazu beizutragen, dass die Sternsinger auch 
im Jahr 2020 Segen bringen und Frieden ausbreiten.

Fulda, den 26.09.2019

Für das Bistum Hildesheim

+ Dr. Heiner Wilmer SCJ
Bischof von Hildesheim

Der Aufruf soll den Gemeinden in geeigneter Weise 
zur Kenntnis gegeben werden. Der Ertrag der Aktion 
Dreikönigssingen (Sternsingeraktion) ist ohne Abzüge an 
das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ weiterzuleiten.

Hinweise zur Aktion Dreikönigssingen 2020

„Segen bringen, Segen sein – Frieden! Im Libanon und 
weltweit“ lautet das Motto der Aktion Dreikönigssingen 
2020. Sie stellt Kinder unterschiedlicher Herkunft in den 
Mittelpunkt, die sich gemeinsam für eine friedlichere 
Welt einsetzen.

Die Träger der Aktion Dreikönigssingen – das 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und der Bund 
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) – bieten 
Materialien zur inhaltlichen Vorbereitung auf die 
Aktion an. Alle Gemeinden erhalten das Infopaket 
ab Ende September. Die Materialien können auch 
beim Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ bestellt 
werden: im Online-Shop unter shop.sternsinger.de, 
per Telefon unter 0241 / 44 61-44 oder per E-Mail an 
bestellung@sternsinger.de.

Im Film zur Aktion „Unterwegs für die Sternsinger: Willi 
im Libanon“ stellt Kinderreporter Willi Weitzel Kinder 
vor, die an Friedensbildungs-Projekten der Sternsinger 
teilnehmen.

Das Werkheft zur Aktion Dreikönigssingen 2020 bietet 
Hintergrundinformationen zum Thema Frieden und dem 
Beispielland Libanon. Es zeigt, wie die Sternsinger mit 
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ihrem Einsatz zu einem friedlichen Miteinander in der 
Welt beitragen. Neben Spielen, Liedern und Ideen für 
Gruppenstunden finden die Sternsinger-Verantwortlichen 
im Werkheft auch praktische Hinweise zur Vorbereitung 
und Durchführung der Aktion sowie den Wettbewerb zur 
Teilnahme am Sternsingerempfang der Bundeskanzlerin.

Die „Gottesdienste“ enthalten Vorschläge zur Gestaltung 
einer Eucharistiefeier am Hochfest Erscheinung des 
Herrn, einer Wort-Gottes-Feier zur Aussendung der 
Sternsinger und einer Dankfeier.

An die Sternsinger selbst richtet sich eine Sonderausgabe 
des „Sternsinger-Magazins“, das die Themen der Aktion 
kindgerecht aufbereitet.

Die bundesweite Eröffnung der Aktion Dreikönigssingen 
2020 findet am 28. Dezember 2019 in Osnabrück statt. 
Sternsingergruppen aus allen Diözesen sind herzlich 
willkommen; eine Anmeldung ist erforderlich.

Die Spenden-Einnahmen aus der Aktion Dreikönigs-
singen sind gemäß der Bischöflichen Ordnung für die 
Aktion Dreikönigssingen zeitnah und ohne Abzüge 
dem Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ zuzuleiten: 
Konto: IBAN DE95 3706 0193 0000 0010 31 bei der 
Pax-Bank eG.

Das Kindermissionswerk als Geschäftsstelle der Aktion 
Dreikönigssingen in Aachen trägt dafür Sorge, dass die 
den Sternsingern anvertrauten Spenden über fachkundig 
begleitete Hilfsprojekte bedürftigen Kindern in aller 
Welt zugutekommen und dass die Mittel nachhaltig, 
transparent und sparsam verwendet werden.

Alle Fragen rund ums Sternsingen beantworten wir gerne: 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstraße 
35, 52064 Aachen, Tel. 0241 / 44 61-14, E-Mail: 
info@sternsinger.de

Weltmissionstag der Kinder

Kinder helfen Kindern – und ich bin dabei:
„Weltmissionstag der Kinder 2019/20“

 („Krippenopfer“)

Mit dem Weltmissionstag der Kinder, der weltweit be-
gangen wird, lädt das Kindermissionswerk ,Die Stern-
singer‘ Kinder in Deutschland ein, durch eine persönli-
che Gabe die Lebenssituation von Kindern in anderen 
Kontinenten zu verbessern. Kinder helfen Kindern – 
mit dieser Aktion geben sie ein lebendiges Beispiel 
für Solidarität und Hilfsbereitschaft. Aus vielen klei-
nen Gaben wird eine große Hilfe für Kinder in Not.

Die Kollekte zum Weltmissionstag der Kinder wird ge-
halten an einem Tag zwischen Weihnachten und dem 
Fest Erscheinung des Herrn, den die Pfarrgemeinden be-
stimmen können (26. Dezember 2019 – 6. Januar 2020). 
Hierzu stellt das Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ 
ein Spendenkästchen mit Krippenlandschaft zum Basteln 
und ein Begleitheft für Kinder und ihre Familien sowie 
katechetische Arbeitshilfen bereit. Das aktuelle Beispiel-
land ist der Libanon. 

Wir bitten, die Kollekte zum Weltmissionstag der Kinder 
mit dem Hinweis auf das Kindermissionswerk ,Die Stern-
singer‘ auf dem üblichen Weg an die Bistumskasse zu 
überweisen. Ebenso bitten wir, das „Krippenopfer“, das 
in vielen Gemeinden üblich ist, als solches zu vermerken. 
Hierbei ist auf den Unterschied zur Bischöflichen Aktion 
Adveniat zu achten. Auf die Aktion Dreikönigssingen 
(Sternsingeraktion), die hiervon ebenfalls zu unterschei-
den ist, wird in besonderen Ankündigungen hingewiesen.

Die Materialien zum Weltmissionstag der Kinder können 
kostenlos bezogen werden:

Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ e. V.
Stephanstr. 35
52064 Aachen
Bestell-Telefon: 02 41 / 44 61-44
Bestell-Fax: 02 41 / 44 61-88
bestellung@sternsinger.de
www.sternsinger.de
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Überweisungen können auch direkt getätigt werden auf 
das Konto:

Kindermissionswerk
Stichwort: Weltmissionstag der Kinder
IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31
BIC: GENODED1PAX 
Pax-Bank eG 

Afrikatag 2020

„Damit sie das Leben haben“ 
Aufruf zur Kollekte für Afrika (Afrikatag 2020)

Am 5. Januar findet in unserer Diözese die Kollekte 
für Afrika statt. Die weltweite Kollekte ist traditionell 
mit dem Fest der „Erscheinung des Herrn“ verbunden. 

Unter dem Leitwort „Damit sie das Leben haben“ (Joh 
10,10) bittet missio um Unterstützung der Kirche in 
Afrika. In diesem Jahr macht die Aktion auf die Arbeit 
einheimischer Ordensfrauen aufmerksam. Am Beispiel 
von Ghana zeigt das Material: Weil die Schwestern 
den Alltag der Menschen teilen, öffnen sich ihnen 
Türen, die anderen oft verschlossen bleiben. Menschen 
auszubilden, die sich ihr Leben lang in den Dienst ihrer 
Mitmenschen stellen, ist eine der wirksamsten Formen 
der Hilfe. Schwesterngemeinschaften, die über keine 
internationalen Beziehungen verfügen, fällt es jedoch oft 
schwer, die Ausbildung ihres Nachwuchses zu finanzieren. 
Die Zuwendungen aus der Sammlung am Afrikatag 
helfen ihnen dabei. Die Kollekte trägt so nachhaltig 
zur Förderung einer ganzheitlichen Entwicklung bei.

Alle Pfarrämter erhalten Anfang Dezember von missio 
Materialien, die sie bei der Umsetzung der Afrikakollekte 
unterstützen: Aktionsplakat, Spendentüten zum Aus-
legen oder als Beilage für den Pfarrbrief, Bausteine 
zur Gottesdienstgestaltung mit Predigtvorschlag und 
weiterführenden Informationen. Eine Karte für eine 
Kerzenmeditation kann kostenfrei bei missio bestellt 
werden.

Wir danken Ihnen für Ihren Aufruf zur Kollekte am 
Afrikatag.

Informationen und Kontakt
Weitere Informationen und alle Materialien finden Sie 
auf www.missio-hilft.de/afrikatag

Gerne können Sie alle Materialien zum Afrikatag 
direkt bei missio bestellen: Tel: 0241-7507-350, FAX: 
0241-7507-336 oder bestellungen@missio-hilft.de 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Silke Schlösser, 
Telefon: 0241/75 07-215 oder schloesser@missio-hilft.de

Verlautbarung der Deutschen Bischofskonferenz

Das Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz beab-
sichtigt, in Kürze folgende Broschüre herauszugeben:

Arbeitshilfen

Nr. 310
Das Kirchenjahr in der Tradition des Ostens und des 
Westens
Die Gemeinsame Kommission der Deutschen 
Bischofskonferenz und der Orthodoxen Bischofs-
konferenz in Deutschland hat über einen Zeitraum von 
zehn Jahren vier Dokumente über das Kirchenjahr in 
der Tradition des Ostens und des Westens erarbeitet. Sie 
befassen sich mit der Feier des Sonntags, dem Oster- 
und Weihnachtsfestkreis, mit weiteren Herrenfesten 
sowie solchen Festen, bei denen der Gottesmutter 
Maria und der Heiligen oder anderer wichtiger 
Aspekte des christlichen Glaubens gedacht wird. Die 
bislang als Einzelbroschüren zu den verschiedenen 
Themen veröffentlichten Texte werden nun als 
Gesamtausgabe in der Reihe der Arbeitshilfen vorgelegt. 

Die Texte wollen das Kirchenjahr für katholische und 
orthodoxe Gemeinden und ihre Gläubigen sowie darüber 
hinaus für die interessierte Öffentlichkeit erschließen. 
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Sie lassen die tiefe Verbundenheit in Theologie und 
Frömmigkeit zwischen Ost und West erkennen. So können 
sie dazu beitragen, einander besser kennenzulernen und 
das Verständnis füreinander zu stärken. 

Die Broschüre wird nach Erscheinen allen Priestern, 
Diakonen und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im pastoralen Dienst zugesandt. 

Weitere Exemplare sind erhältlich bei:
Bischöfliches Generalvikariat, Hauptabteilung Pastoral, 
Domhof 18-21, 31134 Hildesheim, Tel.: 05121/307-301, 
Fax 05121/307-618.

Bischöfliches Generalvikariat

Neuwahl der Bistums-KODA im Jahr 2020

Im Jahr 2020 findet die Neuwahl der Vertreterinnen und 
Vertreter der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
Bistums-KODA statt. Die amtierende KODA hat 
als Wahlzeitraum die Zeit vom 27. Januar bis zum 
26. April 2020 festgelegt. Von der Mitarbeiterseite der 
Bistums-KODA sind die folgenden Damen und Herren 
zu Mitgliedern des Wahlvorstandes gewählt worden:

•	 Stephan König DiAG-MAV
•	 Harald Losert          St. Martin, Germershausen
•	 Klaus Pohl              KEB Niedersachsen
•	 Andreas Kieslich    Pastoralrefenrent, Universitäts-
                                       klinikum Göttingen
•	 Werenfried Feld      Gemeindereferent, St. Joseph,
                                       Hannover 

Am 26.11.2019 hat sich der Wahlvorstand in Hildesheim 
konstituiert. Dabei wurde Stephan König zum Vorsitzen-
den des Wahlvorstandes gewählt.

In der Sitzung hat der Wahlvorstand den Zeitplan für 
den Ablauf der Wahl verabschiedet. Danach haben 
Anstellungsträger und Einrichtungen in dem Zeit-

raum bis zum 16.1.2020 das Wählerverzeichnis 
zu erstellen und an den Wahlvorstand zu senden.

In diesem Zusammenhang erinnert der Wahlvorstand an 
die einschlägige Bestimmung der Wahlordnung(WO):

1.  „Der Generalvikar, der jeweilige Dienstgeber oder 
der Leiter einer Einrichtung bzw. dessen Stellvertre-
ter leisten dem Wahlvorstand Amtshilfe. Die Amtshil-
fe kann delegiert werden“ (§ 5 Abs. 1 WO).

Die folgenden Termine hat der Wahlvorstand festgelegt:

16. Januar 2020
bis zu dem das Wählerverzeichnis spätestens zu er-
stellen und dem Wahlvorstand zuzusenden ist.

27. Januar 2020
Bis zu diesem Zeitpunkt sind dem Wahlvorstand Ein-
sprüche gegen das Wählerverzeichnis  zuzusenden.

3. Februar 2020
Versand von Wahlaufruf und Formularen für die 
Wahlvorschläge. Zeitgleich sind alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter über Ablauf und Durchführung der Wahl 
zu informieren.

9. März 2020
Zeitpunkt, bis zu dem die Wahlvorschläge dem Wahl-
vorstand zugegangen sein müssen.

20. April 2020
Zeitpunkt, bis zu dem die Stimmzettel für die Wahl 
bei dem Wahlvorstand eingegangen sein müssen.

21. April 2020
Stimmenauszählung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses.

Hildesheim, den 02. Dez. 2019

Stephan König
Vorsitzender des Wahlvorstandes
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Kirchliche Mitteilungen

Informationen zur Sternsingeraktion 2020
„Frieden! Im Libanon und weltweit“

Sammlungsüberweisung Sternsingen 2020

Sehr geehrte Verantwortliche für die Sternsingeraktion,

oft ist es aufgrund fehlender Daten schwierig, die 
Sammlungseinzahlungen den entsprechenden einzelnen 
Gemeinden zuzuordnen.

Tragen Sie bitte zwingend, 

1.  „Ort“
2.  „Pfarrgemeinde“
3.  „Sternsinger2020“

in das Feld Verwendungszweck ein. 

Die Banken übermitteln nur eine begrenzte Anzahl 
von Daten, deshalb wird der Absender nicht immer 
vollständig angegeben.

Bitte nutzen Sie folgende Bankverbindung:

BDKJ Hildesheim
Sparkasse Hildesheim

IBAN: DE22 2595 0130 0000 1870 20
BIC: NOLADE21HIK

Bitte teilen Sie unserem Geschäftsführer Herrn Welf 
Lüttig schriftlich oder telefonisch (Tel.-Nr. 05121 / 307-
351; E-Mail: bdkj@bistum-hildesheim.de) die Summe 
und Gruppe / Pfarrei etc. mit, die eingezahlt wurde, da 
Bareinzahlungen grundsätzlich ohne Absenderangabe 
gutgeschrieben werden.

Die eingezahlten Sternsingergelder werden von uns 
umgehend und komplett an das Kindermissionswerk 
weitertransferiert. Damit aber die Informationen, 
woher und wieviel Geld aus den einzelnen Orten, 

Kirchenstandorten oder Gruppen gesammelt wurde, 
um die Dankesbriefe und Presseanfragen beantworten 
zu können, sind wir auf ihre Mithilfe angewiesen.

Für den Fall, dass Sie vor Ort um die Ausstellung einer 
Zuwendungsbescheinigung gebeten werden, finden Sie 
die aktuellen Daten im Meldewesen für das Pfarramt 
unter Spendenbescheinigung, Begünstigter Empfänger: 
Päpstliches Missionswerk der Kinder in Deutschland. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und gutes Gelingen bei 
der Sternsingeraktion 2020 und bedanken uns für Ihre 
Mühe und Ihr Verständnis.

Ihr BDKJ-Diözesanverband Hildesheim

„Jesus, erzähl uns von Gott!“ – Gabe der 
Erstkommunionkinder 2020

„Jesus, erzähl uns von Gott!“ – unter dieses 
Leitwort stellt das Bonifatiuswerk in diesem Jahr 
seine Erstkommunionaktion und bittet um die Gabe 
der Erstkommunionkinder. Inhaltlich geht es bei der 
Erstkommunionaktion 2020 um die Begegnung des 
jungen Jesus mit den Schriftgelehrten im Tempel 
(Lk 2, 41-52).

Das Bonifatiuswerk fördert, was zur Bildung christlicher 
Gemeinschaft und zur Vermittlung der christlichen 
Botschaft an die an nachfolgende Generationen in 
extremer Diaspora notwendig ist, u. a.: 

• katholische Kinder- und Jugendeinrichtungen und 
Wohngruppen

• religiöse Elementarerziehung in den katholischen 
Kindergärten in den neuen Bundesländern,

• Sakramentenkatechese, sowie andere religiöse und 
diakonische Bildungsmaßnahmen,
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• Religiöse Kinderwochen (RKW),

• Katholische Jugend-(verbands)arbeit,

• internationale religiöse Jugendbegegnungen,

• kirchliche Initiativen gegen Jugendarbeitslosigkeit, 
Gewalt und Missbrauch,

• ambulante Kinderhospizdienste,

• Jugendseelsorge in Justizvollzugsanstalten, 

• katholische Jugendbands,

• katholische Schulseelsorge und Studierendenseel-
sorge.

Unsere Arbeit basiert ausschließlich auf der 
Einnahme von Spenden und Gaben der katholischen 
Solidargemeinschaft. Die deutschen Bischöfe haben 
die Bedeutung der Förderung der Kinder- und 
Jugendpastoral in der Diaspora mit der Festlegung der 
Erstkommuniongabe für dieses Anliegen seit 1918 
immer wieder deutlich unterstrichen. Deshalb bitten wir 
die in der Pastoral Tätigen, sowie alle ehrenamtlichen 
und hauptberuflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Katechese, durch ihre aktive Unterstützung 
diese zentrale Arbeit auch im Jahr 2020 mitzutragen.

Erneut hat das Bonifatiuswerk ein Begleitheft 
mit Anregungen, Projektbeschreibungen und 
Tipps zur Erstkommunionaktion veröffentlicht. 
Neben Beiträgen bekannter Religionspädagogen 
und Kinderbuchautoren zum Thema enthält der 
Erstkommunion-Begleiter auch Informationen zur 
Arbeit der Diaspora-Kinder- und –Jugendhilfe 
sowie die Vorstellung des Beispielprojektes 2020. 

Der Versand des Erstkommunion-Paketes (Erst-
kommunionposter, Begleithefte, Spendentüten, 
Briefe an die Kommunionkinder usw.) erfolgt 
automatisch bis spätestens Januar 2020. Bereits 
im August 2019 wurden die Begleithefte zum 
Thema „Jesus, erzähl uns von Gott!“ verschickt. 

Bitte überweisen Sie die Erstkommuniongabe auf 
das im Kollektenplan angegebene Konto mit dem 
Vermerk „Gabe der Erstkommunionkinder“. Vielen 
Dank!

Thema und Materialien zur Erstkommunion- und 
Firmaktion 2021 können zudem wieder bereits ab 
Frühjahr 2020 unter www.bonifatiuswerk.de eingesehen 
werden. 

Sollten Ihnen die o.g. Unterlagen nicht zugegangen sein, 
wenden Sie sich bitte jederzeit und gerne an:

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e.V.
Diaspora-Kinder- und -Jugendhilfe
Kamp 22, 33098 Paderborn
Telefon: (05251) 29 96-53
Telefax:  (05251) 29 96-88
E-Mail:    bestellungen@bonifatiuswerk.de 
Internet: www.bonifatiuswerk.de

„Leinen los“ – Gabe der Neugefirmten 2020

Das Leitwort „Leinen los“ der Firmaktion 2020 des 
Bonifatiuswerkes spiegelt die Erfahrungen vieler junger 
Menschen wider. Der Aufbruch in das Ungewisse 
des „Lebensmeeres“ – verbunden mit Erwartungen 
und Hoffnungen, aber auch mit Befürchtungen und 
Ängsten – ist ein zentrales Motiv des Erwachsenwerdens.

Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um die Gabe der 
Neugefirmten.

Die Kinder- und Jugendhilfe des Bonifatiuswerkes 
fördert, was zur Begegnung im Glauben und zur 
Vermittlung der christlichen Botschaft an nachfolgende 
Generationen in extremer Diaspora notwendig ist. Im 
Sinne einer subsidiären Hilfe unterstützen wir in den 
deutschen, nordeuropäischen und baltischen Diaspora-
Gemeinden u.a.: 
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• katholische Kinder- und Jugendeinrichtungen und 
Wohngruppen

• religiöse Elementarerziehung in den katholischen 
Kindergärten in den neuen Bundesländern,

• Sakramentenkatechese, sowie andere religiöse und 
diakonische Bildungsmaßnahmen,

• Religiöse Kinderwochen (RKW),

• Katholische Jugend-(verbands)arbeit,

• internationale religiöse Jugendbegegnungen,

• kirchliche Initiativen gegen Jugendarbeitslosigkeit, 
Gewalt und Missbrauch,

• ambulante Kinderhospizdienste,

• Jugendseelsorge in Justizvollzugsanstalten, 

• katholische Jugendbands,

• katholische Schulseelsorge und Studierendenseel-
sorge.

Unsere Arbeit basiert ausschließlich auf der 
Einnahme von Spenden und Gaben der katholischen 
Solidargemeinschaft. Die deutschen Bischöfe 
haben die Bedeutung der Förderung der Kinder- und 
Jugendpastoral in der Diaspora mit der verbindlichen 
Festlegung der Firmgabe für dieses Anliegen immer 
wieder sehr deutlich unterstrichen. Deshalb bitten wir 
die in der Pastoral Tätigen, sowie alle ehrenamtlichen 
und hauptberuflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Katechese, durch ihre aktive Unterstützung 
diese zentrale Arbeit auch im Jahr 2020 mitzutragen.

Erneut hat das Bonifatuswerk ein Firmbegleitheft mit 
Anregungen, Projektbeschreibungen und Tipps 
zur Firmaktion “Leinen los“ veröffentlicht. Der 
Firmbegleiter 2020 enthält zudem Informationen zur 
Arbeit der Diaspora-Kinder- und -Jugendhilfe sowie 
die Vorstellung des Beispielprojektes 2020. Der 
Versand des Firm-Paketes (Firmposter, Begleithefte, 

Spendentüten, Briefe an die Gefirmten und 
Meditationsbilder) erfolgt automatisch rechtzeitig 
zu dem im Firmplan bekannt gegebenen Termin.

Thema und Materialien zur Erstkommunion- und 
Firmaktion 2021 können zudem bereits ab Frühjahr 
2020 unter www.bonifatiuswerk.de eingesehen 
werden. Materialhefte zur Aktion 2020 wurden 
Ihnen bereits im Spätsommer 2019 zugestellt. 

Bitte überweisen Sie die Firmgabe auf das im 
Kollektenplan angegebene Konto mit dem Vermerk 
„Gabe der Gefirmten“. Vielen Dank!

Sollten Ihnen die o.g. Unterlagen nicht zugegangen 
sein, wenden Sie sich bitte jederzeit und gerne an:

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e.V.
Diaspora-Kinder- und -Jugendhilfe
Kamp 22, 33098 Paderborn
Telefon: (05251) 29 96-53 
Telefax:  (05251) 29 96-88
E-Mail:    bestellungen@bonifatiuswerk.de 
Internet: www.bonifatiuswerk.de

Veränderungen Pastorales Personal

Bischof Dr. Heiner Wilmer SCJ hat folgende Ernennun-
gen bzw. Versetzungen vorgenommen:

Herrn Pfarrer Klaus-Dieter Tischler
Entpflichtung von den Aufgaben als Pfarrer der Pfarrei 
Liebfrauen, Langenhagen, und den damit verbundenen 
Aufgaben zum 17.11.2019.

Pfarrer Hartmut Lütge
Beauftragung mit der Pfarrverwaltung der Pfarrei Lieb-
frauen, Langenhagen, in der Zeit vom 18. - 29.11.2019.
Übertragung der Leitung der Pfarreien St. Marien, 
Wedemark und St. Paulus, Burgwedel, und Liebfrauen, 
Langenhagen, zum 30.11.2019.
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Pastor Ivan Mykhailiuk
Ernennung zum Pfarrvikar in den Pfarreien St. Paulus, 
Burgwedel, St. Marien, Wedemark, und Liebfrauen, Lan-
genhagen, zum 30.11.2019.

Pater Clemens Maaß SJ
Ernennung zum Pfarrvikar in der Pfarrei St. Michael, 
Göttingen, zum 01.12.2019.
Gleichzeitig Beauftragung, im Dekanat Göttingen zur 
Unterstützung des Dechanten seelsorglich tätig zu sein.
Anschrift: St.-Michaels-Haus, Turmstraße 6, 37073 
Göttingen

Pfarrer i. R. Rudolf Maria Algermissen
Ernennung zum Geistlichen Diözesanbeirat der Ge-
meinschaft der Küster im Bistum Hildesheim zum 
01.11.2019.

Diakon Ingo Langner
Rückwirkend zum 01.09.2019 Beauftragung, die Aufga-
ben im Ausbildungsteam für die vernetzte Ausbildung 
sowie die Aufgaben in der spezifischen Diakonenausbil-
dung wahrzunehmen.
Dienstsitz: Bischöfliches Priesterseminar Hildesheim, 
Brühl 16, 31134 Hildesheim
Weiterhin Beauftragung mit der Aufgabe des Diakons 
im Hauptberuf in den Pfarreien St. Godehard, Hannover, 
und St. Heinrich, Hannover.
Dienstsitz: Pfarrei St. Godehard, Posthornstraße 22, 
30449 Hannover

Diakon Clemens Gburek
Entpflichtung von den Aufgaben als Diakon in der 
Pfarrei Heilig Geist, Sarstedt, zum 01.11.2019.

Diakon Heinz-Peter Echtermeyer
Entpflichtung von der Aufgabe als Seelsorger in der 
Justizvollzugsanstalt Celle und etwaigen zusätzlichen 
Diensten in der Pfarrei St. Ludwig, Celle, zum 30.11.2019.

Diakon Werner Mellentin
Letztmalige Beauftragung den diakonalen Dienst in 
den Wahrendorffschen Einrichtungen für die Zeit vom 
01.12.2019 - 30.11.2020 fortzuführen. Letztmalige Be-
auftragung für die Wahrnehmung einzelner Dienste in 

der Spanischsprachigen Katholischen Mission Hannover 
für die Zeit vom 01.12.2019 - 30.11.2020. Diese Beauf-
tragungen enden am 30.11.2020.

Diakon Manfred Spanehl
Weiterhin Beauftragung mit den Aufgaben als Diakon 
im Zivilberuf in der Pfarrei St. Martinus, Hildesheim-
Himmelsthür, ab dem 01.11.2019.
Die Beauftragung endet spätestens am 30.04.2020.

Diakon Sven Stieger
Beauftragung mit den Aufgaben des Diakons im Zi-
vilberuf in den Pfarreien St. Marien, Mellendorf, 
St. Paulus, Burgwedel, und Liebfrauen, Langenhagen, 
zum 30.11.2019.

Diakon Eugen Griesmayr
Beauftragung als Diakon (im Umfang eines Diakons i. 
Z.) in den Pfarreien St. Jakobus der Ältere, Goslar, Lieb-
frauen, Bad Harzburg, und St. Mariä Verkündigung, Lie-
benburg – Kirche im Bereich Nordharz – zum 01.12.2019.

Diakon Thomas Müller
Entpflichtung von den Aufgaben des hauptberuflichen 
Diakons in den Pfarreien St. Raphael, Garbsen, und 
Heilige Dreifaltigkeit, Seelze, und Eintritt in die Rente 
zum 31.12.2019.
Beauftragung zur pastoralen Begleitung der Malteser in 
Hannover und zu Aufgaben in der Altenheimseelsorge in 
den Pfarreien St. Matthias, Achim, und St. Josef, Verden, 
zum 01.01.2020.
Neue Anschrift: Am Friedhof 7, 28832 Achim 

Veränderungen

Pastoralreferent Christian Kindel
Beendigung der Tätigkeit als Pastoralreferent für das 
Dekanat Lüneburg zum 30.11.2019.
Ruhestand zum 01.12.2019.
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Pastoralreferent Johannes Honert
Beendigung der Tätigkeit als Pastoralreferent im 
Dekanat Nörten-Osterode zum 31.12.2019.
Ab dem 01.01.2020 Einsatz als Pastoralreferent im 
Dekanat Lüneburg.
Dienstsitz: Pfarrei St. Marien, Filialkirche St. Stephanus, 
St. Stephanus-Platz 1 und 7, 21337 Lüneburg.

Gemeindereferent Thomas Schenk
Ab dem 30.11.2019 Einsatz als Gemeindereferent 
im überpfarrlichen Personaleinsatz in den Pfarreien 
St. Marien, Wedemark, St. Paulus, Burgwedel, und Lieb-
frauen, Langenhagen.
Dienstsitz: Pfarrei St. Marien, Karpatenweg 1, 30900 
Wedemark

Gemeindereferent Michael Habel
Ab dem 18.11.2029 Einsatz als Gemeindereferent 
im überpfarrlichen Personaleinsatz in den Pfarreien 
St. Marien, Wedemark, St. Paulus, Burgwedel und Lieb-
frauen, Langenhagen.
Dienstsitz: Pfarrei Liebfrauen, Karl-Kellner-Straße 67, 
30853 Langenhagen.
Bis zum 31.01.2020 weiterhin Gemeindereferent in der 
Schulseelsorge an der Ludwig-Windhorst-Schule-Schule 
in Hannover.

Pastoralassistent Stefan Könnemann
Ab dem 21.11.2019 Einsatz als Pastoralassistent in 
den Pfarreien St. Augustinus, Hameln, St. Elisabeth, 
Hameln, und St. Johannes der Täufer, Bad Münder, 
im Rahmen des überpfarrlichen Personaleinsatzes.
Dienstsitz: Pfarrei St. Augustinus, Lohstraße 8, 31785 
Hameln

Pastoralassistent Benedikt Koßmann
Ab dem 30.11.2019 Einsatz als Pastoralassistent in 
den Pfarreien St. Marien, Wedemark, St. Paulus, 
Burgwedel, und Liebfrauen, Langenhagen, im 
Rahmen des überpfarrlichen Personaleinsatzes.
Dienstsitz: Pfarrei St. Marien, Karpatenweg 1, 30900 
Wedemark.

Gemeindeassistentin Theresa Nolte
Ab dem 25.11.2019 Einsatz als Gemeindeas-
sistentin in den Pfarreien St. Maximilian Kol-
be, Hannover, und Christ König, Springe, im 
Rahmen des überpfarrlichen Personaleinsatzes.
Dienstsitz: Pfarrei St. Maximilian Kolbe, Mühlenberger 
Markt 5, 30457 Hannover

Gemeindeassistent Minh Tan Vu
Ab dem 25.11.2019 Einsatz als Gemeindeassistent 
in den Pfarreien Heilig Geist, Sarstedt, und St. Vitus, 
Giesen, im Rahmen des überpfarrlichen Personalein-
satzes.
Dienstsitz: Pfarrei Heilig Geist, Bischof-von-Ketteler-
Platz 1, 31157 Sarstedt.

Verstorben

Am 15.11.2019 verstarb Herr Pfarrer i. R. 
Hans-Georg Schmidt, zuletzt wohnhaft Torgarten 10, 
30559 Hannover.
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Bischöfliches Generalvikariat, Domhof 18-21, 31134 Hildesheim


